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DerneueMotorwagenderstädtischenStraßenbahnen.Derneue
stockhoheMotorwagenist seitSamstagden15 . . M.inBetrieb

enDeutscheninderBukowina",die„Vereinigu
scheHochschülerausdenLändernder ungarischenKrone",
„VereinderSiebenbürgerSachsen"undder„GauWien"der

Sädmark.
underregtdasInteresseallerFahrgäste,derenesvielegibt ,
dienurzudemZweckeaufdieLinie49kommen,ummitdiesem
neuenWagenzufahren :EswerdendahernachstehenddieZeiten
bekannt gegeben ,wann dieser Wagenan Werktagen bei der

BellarianachHütteldorfabfährtundzwar :Früh6 Uhr27Minu-¬
ten ,7Uhr55Minuten,9Uhr25Minuten,11Uhr2Minuten;
nachmittags 12 Uhr 38 Minuten ,2 Uhr 14 Minuten ,3 Uhr 50Mi- ¬
nuten ,5Uhr26Minuten,6Uhr54Minuten,8Uhr21Minuten
undabends9Uhr56Minuten.( OhneGewähr. )DieFahrgästesind
mitdemWagendurchauszufriedenundäußernsichinsbesondere
überdieFahrtindemhellen ,geräumigenoberenStock,dessen
FensterimSommerherausgenommenwerdensollen ,sehranerken¬
nend.DieBenützungderStiegegibtzukeinenAnständenVer¬
anlassungundauchderPersonenwechselin denHaltestellen
gehtinbefriedigendrascherWeisevorsich.
RagungderKarpathen-DeutscheninWien-Pfingsten1913.

AufAnregungdesUniversitätsprofessorsDr .Raimund
Kaindl ,gegenwärtigRektorderUniversitätCzernowitz,haben
sichdeutscheVereinein Ungarn,Galizien ,derBukowina,
Runänien,SerbienundBosnienzueinemlosenVerbandezusam¬
mengeschlossen,deralljährlicheineHeerschauabhält ,die
heueraufdemgeschichtlichdenkwürdigenBodenderalten
deutschenKaiserstadtWienstattfindet .AusgutenGründen
wurdeWiengewählt,umdenDeutschenimgeschlossenenSprach¬
gebieteMitteleuropasnäherzukommen,ihnendieTeilnahme

deröstlichenAußenpostenaufmerksamzumachen .ZurDurchfüh¬
rungder Tagungwurdeein Festausschußhauptsächlichausden
MitgliedernderinWienbestehendenOrtsgruppenderbeteilig-¬
tenVereinegebildet .IndererstenSitzungam14 .Feber. J.
wurdeIngenieurRichardPiekarskizumObmann,Buchhalter
KonradLurtz( 4 .BezirkWohllebengasse10 )zumZahlmeister

AuflösungdesVertragesüberdenBetriebderAleinbahnlinie
Stammersdorf- Auersthal .ImJahre1901ist zwischender
Aktiengesellschaft„ LokalbahnStammersdorf- Auersthal "als
NachfolgerindesLandesausschussesundderDampftramway-Ge¬
sellschaftvormalsKraus&Komp. ,inderenVertragsrechte

nmehrdieGemeindeWien-StädtischeStraßenbahneneinge-¬
tretensind ,einenVertrag ,betrffendddieUebernahmedes
BetriebesderLokalbahndurchdieDampftramway-Gesellschaft
abgeschlossenworden.IndernächstenSitzungdes
Gemeinderateswirdnunbeantragtwerden,diesenVertragmit
1 .Mai1913einverständlichaufzulösen.VondenBedingungen
sindinsbesonderezuerwähnen,daßdieAktiengesellschaft
dieHochbautenunddasganzeInventar,darunterzweiLokomo¬
tivenund6Personenwagenübernimmt,daßdusdemErlöseder
StammaktienderGemeinde55. 000Kvergütetwerden ,unddaß
PersonenwagenvordemNetzdereinenLinieaufdas
NetzdaranderenLinienichtübergehen.
RegulierungderBezirkswahlkatasterbeamten .Inderletzten
StadtratssitzungberichteteVizebürgermeisterHoßüberdie
RegulierungderBezirkswahlkaxtasterbeamten .DieAnträge
desReferentenwurdenangenommen;nachdenselbenwird . a.
diefürdieVerleihungder10 .Rangklasseandiedefinitiven
BezirkswahlkatasterbeamtenbestimmteBeförderungsfristvon
Jahrenauf2 Jahreherabgesetzt.DendefinitivenBeamten

wirdbeiBeibehaltungderklassenmäßigenStellungdieKlas-¬
zuerleichternundsief aufdieWichtigkeitundvölkischeNotgenvorrückungin dieBezügeder9 .Rangklassezuerkannt ,wenn

beiihnendieVoraussetzungderKlassenvorrückungzutrifft .
DieVorrückungsfristbeträgt6 Jahre ,vonder Verleihungder
10 .Rangklasseangerechnet.DieVorrückungindiefürdie
9 .RangklassesystemisiertenGehaltsstufenerfolgtnachje
3Jahren.

undJurist JohannMauthezumSchriftführer gewählt .Der
FestausschußhältjedeWocheeineSitzungabundlädtschon
heutealle volkstreuenDeutschenin denobengenanntenLän¬
dern,aberauchdieinOesterreichunddemDeutschenReiche
zurFeilnahmefreundlichstein .DerFestbeitragwurdemit

enfestgesetztmwelchersowiealleZuschriftenanden
hilmeistereingesendetwerdenmege.ImFestausschussesind

äufigvertretendie4WienerOrtsgruppendes„Vereine
ltungdesDeutschtumsinUngarn",diedes„Bundesde

derGalizien",des

ErledigteIndustrielehrerinnenstelle.Im5 .städtischen
WaisenhauseinKlosterneuburggelangtdieStelleeinerIn¬
dustrielehrerinzurBesetzung.MitdieserStelleisteinRe¬
munerations-Bezugvon600KproJahr( 50KproMonat) ,
dieVerköstigungindderAnstaltnachderbestehendenSpeise-¬
ordnungunddieBequartierungdaselbstverbunden.Gesuche
sindbsisspätestens12 .April . J .12Uhrmittagsinder

istrats-Abteilung12( neuesRathause)zuübereichen.
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